
Ein Sommerlied

Reizvoll

die Vögel zwitschern,

die Sonne lacht,

dort an Weihers Ufern,

Morgens um acht.

Dem Salamander gern,

der Tag erwacht,

und Treibholz achtern,

etwas unbedacht,

Mausfell leises zittern,

nun in Anbetracht.

Zart der Briese Opern, 

dem Leben sacht,

sommerlich in Adern,

ein Lied entfacht.
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